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 Fairkosten mit allen Sinnen

 Fairer Handel
Produzent*innen + Produkte

Martin Lang - Fairhandelsberater  -  13.10.2021 





 

„Die Produktion ist auf weniger als 10% der normalen 
Produktion gesunken.  Natürlich hat es sehr ernste 
Folgen für die Mitglieder, die den größten Teil ihres 
Einkommens verloren haben und darum kämpfen die 
Dürre zu überleben.“

Noel Oettle Mai 2018





Acht Menschen (in 2017) besitzen so viel wie die ärmere Hälfte der Weltbevölkerung! 



                           

                             



Was ist Fairer Handel
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„Fairer Handel ist eine Handelspartnerschaft,
die auf Dialog, Transparenz und Respekt beruht 

und nach mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel strebt.
 

Durch bessere Handelsbedingungen und die Sicherung sozialer Rechte für 
benachteiligte Produzent*innen und Arbeiter*innen – insbesondere in den Ländern des 

Südens – leistet der Faire Handel einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung.

Fair-Handels-Organisationen engagieren sich (gemeinsam mit Verbraucher*innen) für 
die Unterstützung der Produzent*innen, die Bewusstseinsbildung sowie die 

Kampagnenarbeit zur Veränderung der Regeln und der Praxis des konventionellen 
Welthandels.“ 

(gemeinsame Definition der internationalen Netzwerke des Fairen Handels 2001)
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Fokus: fairer Preis
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Der Faire Preis
• deckt die Produktionskosten und bietet 

Spielraum für Investitionen und Entwicklung.
• wird von bzw. in Absprache mit den 

Produzenten festgelegt (je nach Produkt).
• orientiert sich an den Grundbedürfnissen und 

berücksichtigt das lokale Niveau.
• beinhaltet die Möglichkeit der Vorfinanzierung.
• ist marktfähig.

DEAB│ Weltladen-Dachverband │ Fair-Handels-Beratung



10

Das  WFTO-Guarantee-System



Fairer Handel in Zahlen
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„Nichts kann den 

Weltladen 
als den Kern des 
Fairen Handels 

ersetzen“ 

Shay Cullen, Juni 2012



Fairer Handel der Weltläden

● Vision eines Fairen Handels als Alternative 
zum ungerechten Welthandel

● Anspruch und Motivation: Die Welt „fair-
ändern“

● Arbeit für das Gemeinwohl



Der Weltläden 
=Fachgeschäft des Fairen Handels

Kunden finden hier größtes
Fairhandelssortiment. 

Neben Lebensmittel Schwerpunkt auf 
Kunsthandwerk.

Hohe Transparenz über Produkte und  
Hintergründe zu den jeweiligen 
Produzenten.

Zivilgesellschaftliches Engagement



Die drei Säulen der Weltladenarbeit

17DEAB│ Weltladen-Dachverband │ Fair-Handels-Beratung





















Olivenbäume

• Seit vielen Generationen 
in Familienbesitz

• Prägen die Kultur 
(Grundnahrungsmittel)

• 80% der landwirtschaft-
lichen Fläche

• Nabali und Rumi Oliven
• oft auf Terassen, 

Erosionsschutz

• Ernte traditionell in 
Familien und 
Dorfgemeinschaft

• Symbol für Ausdauer 
und Frieden





Rawdha Qader - Bäuerin





Abu Adnan Abed El Salam - 
Olivenbauer





















           DANKE!


